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                   Dezember 2010 
 
Liebe Freunde der Körnermühle! 
 
Eine lustige Frage: Welches Tier beschäftigte uns am 
meisten in der vergangenen Zeit? Antwort: Der Esel. 
Es ist nicht nur lustig, auch ein bisschen ernst. Am 
20. November konnten wir hier in der Körnermühle zwei 
Eseldamen begrüßen. Direkt aus Frankreich hergefahren 
aus dem Hauptzuchtgebiet der bedeutenden Poitou 
Großesel. 
Seid ich mich mit diesem Tier beschäftigt habe, fällt mir 
Verschiedenes auf. Eigentlich ist es ein Tier, was es kaum 
noch gibt. Trotzdem haben viele Leute gleich eine Antwort 
darauf. Meistens leider eine negative. Ein Esel stinkt, er 
schreit rum, er ist dumm und natürlich bockig. Ich frage 
mich, wieso man eigentlich so einseitig über dieses Tier 
denkt?  
Interessanterweise fällt mir gerade jetzt in der Adventszeit 
auf, dass in fast jeder Darstellung der Jesusfamilie im Stall 
ein Esel anwesend ist. Der Esel trug Jesus. Ein einfaches Tier mit einer großen Aufgabe. Gott 
erwählt das Unspektakuläre, um seine Größe zu zeigen – auch zu Weihnachten mit seinem Kind. 
Wenn wir uns also manchmal wie Esel fühlen, ist das nicht schlimm! Lasst uns die Weihnachts-
botschaft glauben. 
Ich erlebe unsere neuen Mitbewohner als sanfte, kluge, stille und ausgeglichene Tiere. Es lohnt, 
sie vor dem Aussterben zu bewahren, damit wir sie nicht nur aus Plaste, neben der Krippe 
stehend, bewundern können, sondern mit echten Zotteln dran.  
              Sylvana Grundmann 
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Dankbar werfen wir mit Euch einen Blick auf die letzten Monate. 
Im August luden wir zum Freundestag ein: Wir starteten mit einer Lobpreiszeit und einem geist-
lichen  Impuls. Dann konnten Bilder angeschaut werden. Das Kaffeetrinken fand dann zum Aus-
klang in der Scheune statt. 
Im September fand zum Thema „Vertrauen bringt Leben im Überfluss“ ein Familientag statt. Das 
Wetter spielte gut mit, sodass wir auf biblische Entdeckungsreise gehen konnten. 
Zum Mitarbeitertag im Oktober fanden sich auch wieder einige ein. Gedacht ist er als Danke-
schön an unsere lieben ehrenamtlichen Mitarbeiter, aber auch als Zurüstung und Ausblick auf 
das Kommende. Dankbar waren wir, dass Hans Gärtner vom Brunnen e.V. sich einladen ließ und 
uns den Tag mit gestaltete. 
Im November luden wir zum Lobpreisseminar ein. Über zehn Teilnehmer ganz verschiedener 
Altersklassen waren hier und ließen sich ein auf Hans Gnann aus Regensburg und auf das 
wunderbare Wirken Gottes.  
                  Margit Rheingans 
 
Am 3. September wurde Johann geboren. Wir Grundmanns waren sehr froh über die 
problemlose Hausgeburt und dass die anderen Zwei – Lina und Justus – ihren Bruder so fröhlich 
empfangen haben. 
 
Die Verabschiedung der Familie Günther. Es war ein trauriger Tag für uns alle, als Christian 
und Anke mit den Kindern zum Flughafen gefahren sind. Sie fühlten sich nach Israel hingezogen, 
wo sie jetzt auch leben. Wir danken Euch herzlich für alle gemeinsamen Zeiten und für Alles, wo 
ihr uns unterstützt habt. 
 
Wir sind in Bewegung. Im Austausch mit verschiedensten Mitwirkenden hier wurde deutlich, 
den inneren Kern des Vereins zu Stärken. Das heißt beispielsweise, mitmenschliche Abläufe zu 
festigen und zu fördern. Seid uns dieser Wert bewusster geworden ist, treffen wir manche Ent-
scheidungen anders. Ein schnelles Wachstum wollen wir dabei dem gesunden Wachstum 
unterordnen.   
 
Der Mitarbeitertag im Oktober war „klein aber fein“. Neben dem „Danke sagen“ stand auch die 
Überlegung nach der Zukunft im Mittelpunkt. Wir fassten den Entschluss, um die Körnermühle 
eine Mitarbeitergemeinschaft zu installieren. Dieser Rahmen soll mehr Verbindlichkeit 
bringen und Wachstum verschiedenster Art fördern. Wie soll das in der Umsetzung aussehen?  
An sechs Treffen innerhalb des kommenden Jahres, wollen wir Zeit haben für gemeinsame 
Begegnungen, Austausch, Gebet, Themen über Mitarbeiterschaft, Gemütlichkeit und 

Organisatorisches. Im Januar beginnen wir und laden 
Interessierte hiermit ein! Nähere Infos geben wir euch gern 
persönlich.    
 
Das Jahresprogramm ist fertig und Du kannst es Dir in 
den nächsten Tagen auf unserer Internetseite anschauen 
und von da herunterladen. Schon in den Wintermonaten 
gibt es folgende zwei Höhepunkte: 
 
Einen halben Stillen Tag – „mal zum reinschnuppern“. 
Wir machen Euch schon jetzt auf Samstag, den 12. Februar 
aufmerksam. Erfahrungen mit Stille machen; dazu ist jeder 
eingeladen und vor allem diejenigen, die es einmal auspro-
bieren möchten. 
Zum Ehetag am Samstag, den 26. Februar laden wir 
zusammen mit dem Ehepaar Wilkening zu einem Tag für 
Paare in die Körnermühle ein. Seid dabei und lasst Euch 
überraschen. 



 

Finanzielles: Danke allen treuen Spendern, die immer wieder helfen, laufende Kosten zu 
decken. Die Anstellung von Margit, die Pflege der Räume sowie die Weiterentwicklung der 
inhaltlichen Arbeit sind damit möglich. Trotzdem können wir nicht so ganz überzeugend sagen, 
dass es gereicht hat. Es gibt noch unbeglichene Rechnungen, die schon länger bezahlt 
werden sollten. Insgesamt belastet uns noch ein Defizit von ca. 8.860 EUR. Diese Summe 
setzt sich zusammen aus offenen Mietzahlungen, bestimmten Einkäufen und Baukosten. 
 
Danke sagen wir … 
 … für den Einsatz aller ehrenamtlichen Helfer und für alle Ermutigungen 
 … dass wir unsere Veranstaltungen so gut durchführen konnten 
 … dass wir meistens gesund sind  
  
Betet mit für … 
 … Bewahrung im Winter  
 … Schutz für uns als geistliche Gemeinschaft und unser Leben miteinander  
 … Veranstaltungen im Jahr 2011 
 … neue engagierte Mitarbeiter  
 
 
Nun wünschen wir Dir frohe, gesegnete und ruhige Weihnachtstage mit Zeit 
füreinander und Zeit mit Jesus. Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im 
Jahr 2011. 
 
Im Namen des Körnermühlenteams und mit winterlichen Grüßen  
 
  Sylvana Grundmann und Margit Rheingans 


